
EINWOHNERGEMEINDE 
MÜNCHENBUCHSEE 

BAUABTEILUNG 
BERNSTRASSE 12  

POSTFACH 328  

3053 MÜNCHENBUCHSEE  

TELEFON 031 868 82 22  

TELEFAX 031 868 8 2 00  

 

  lebendig – attraktiv – stadtnah 
  www.muenchenbuchsee.ch 

 

 

 

 

02. Mai 2016 

 

FDP Münchenbuchsee 

Mitwirkung Potenzialstudie «Wachstum nach innen» 

 

Einige Fragen zur inneren Verdichtung in Münchenbuchsee und 
zur optimalen Nutzung in der bestehenden Bauzone 
 

1. Generell 

Sind Sie mit den Bestrebungen der Gemeinde für eine ortsverträgliche Siedlungsentwicklung nach innen 

– innerhalb der bestehenden Bauzonen – grundsätzlich einverstanden? 

Ja Eher ja  Eher nein Nein 

 

2. Strategien und Teilgebiete der Potenzialstudie 

Erachten Sie die in der Potenzialstudie «Wachstum nach innen» vorgestellten Strategien und deren Zu-

ordnung zu den Teilgebieten als plausibel und zweckmässig?  

Ja Eher ja  Eher nein Nein 

Bemerkungen zu den vier Strategien (bewahren, erneuern, verdichten, umstrukturieren) oder zur Zuord-

nung der Teilgebiete: 

 

Die FDP ist mit den vier vorgeschlagenen Strategien einverstanden. 

 

3. Quartier- und Grundeigentümerbezug 

In welchem Quartier wohnen Sie? 

 

Die Mitwirkung erfolgt als FDP, welche keinen bestimmten Wohnsitz aufweist. 

 

Unterstützen Sie eine ortsverträgliche, verdichtete Entwicklung in Ihrem Quartier? 

Ja Eher ja  Eher nein Nein 

Falls Sie Grundeigentümer/in sind oder eine Grundeigentümerschaft vertreten:  

Würden Sie eine dichtere Bebauung auf Ihrem Grundstück befürworten? 

Ja, kurzfristig ja, langfristig  Eher nein Nein 
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4. Förderung & verbindliche Instrumente 

Sind Sie damit einverstanden, dass die Gemeinde die ortsverträgliche, innere Verdichtung fördert und 

dies mit ortsplanerischen Instrumenten verbindlich regelt? 

  

Ja Eher ja  Eher nein Nein 

Bemerkungen (vgl. Kapitel 4.3 «Strategien» und 4.4 «Massnahmen» der Potenzialstudie) 

 

Prinzipiell begrüsst die FDP das aktive Vorantreiben der Siedlungsentwicklung nach in-

nen durch die Gemeinde. Die FDP würde es auch begrüssen, dass alle Schnittstellen 

innerhalb der Gemeinde und in der Region Bern Mittelland frühestmöglich geklärt und 

parallel bearbeitet werden, damit später keine negativen Nebeneffekte entstehen. Sollte 

die Gemeinde für eine positive Umsetzung von Schnittstellenprojekten zusätzliche Res-

sourcen benötigen, befürwortet die FDP das zur Verfügung stellen dieser Ressourcen, 

da sie der Entwicklung der Gemeinde dienen. 

 

Mit Schnittstellen sind zum Beispiel gemeint: 

- Versorgung (Elektrizität, Wärme, Wasser, Telekommunikation) 

- Entsorgung (Abfall, Abwasser) 

- Verkehr (Bahn, Bus, Autostrassen, Parkplätze, Lärm) 

- Schulraum für zusätzliche Schulkinder 

- Zusätzlicher Aufwand im Gemeinderat und in verschiedenen Abteilungen der Ge-

meindeverwaltung 

 

5. Diverses 

Weitere Fragen, Bemerkungen und Anregungen: 

 

Die Bevölkerung hat mit dem Thema „Wachstum nach innen“ teilweise Mühe, wenn nicht 

sogar Angst. Dies zeigen auch gewisse Reaktionen des Mitwirkungsanlasses der Ge-

meinde vom 21. März 2016. Die FDP hofft nun sehr, dass die Gemeinde das Thema 

nicht nur in planerischer Sicht weiterverfolgt, sondern auch im Bereich der Kommunika-

tion. Sie würde eine Homepage (z.B.  www.buchsi-entwickelt-sich.ch) zum Thema be-

grüssen, auf welcher laufend informiert wird. Weitere öffentliche Anlässe, bei denen das 

Thema mit der Bevölkerung diskutiert wird, sind aus Sicht der FDP ebenfalls erforderlich. 

Die FDP wird hier auch ihren Beitrag leisten und analog der Veranstaltung im Dezember 

2015 weitere eigene Aktionen lancieren. Zum Schluss möchte auch die FDP allen Be-

teiligten Ihren Dank aussprechen. Die FDP freut sich über die bereits erfolgten Schritte 

und wartet gespannt, was folgen wird.  

  

http://www.buchsi-entwickelt-sich.ch/
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6. Name/Adresse (freiwillig)  

 

FDP Münchenbuchsee 

 

 

Die Potenzialstudie (inkl. Grundlagekarten und Materialienband) liegt vom Montag, 21. März bis  Montag, 

2. Mai 2016 in der Bauabteilung, Bernstrasse 12, Münchenbuchsee zur Mitwirkung auf und kann zudem her-

untergeladen werden auf: www.muenchenbuchsee.ch 

 

Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen und/oder weitere Mitwirkungseingaben bis am  

Montag, 2. Mai 2016 an: 

Gemeinde Münchenbuchsee 

Bauabteilung 

Bernstrasse 12 

3053 Münchenbuchsee 

Mail: bauabteilung@muenchenbuchsee.ch  

 

Der Fragebogen kann auch online auf www.muenchenbuchsee.ch (Gemeinde/laufende Projekte) ausgefüllt 

werden. 

 

 

Die Gemeinde Münchenbuchsee dankt Ihnen für Ihre Mitwirkung! 

 

http://www.muenchenbuchsee.ch/
mailto:bauabteilung@muenchenbuchsee.ch
http://www.muenchenbuchsee.ch/

